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Vorwort
„aktiv für den Wald“

„Ein eigenes Stück Wald besitzen“ – immerhin rund 220.000 
Bürger aus Baden-Württemberg können dies von sich behaupten.

Damit befindet sich über ein Drittel der baden-württembergischen 
Waldfläche im Privatbesitz. Seinen Wald zu pflegen und zu 
bewirtschaften ist für viele dieser Waldbesitzer Verpflichtung und 
Freude zugleich. Ein gewisses Maß an forstlichem Fachwissen 
ist für die Pflege und Nutzung des eigenen Waldes allerdings 
unverzichtbar. Die örtlichen Forstdienststellen wirken hier 
beratend und unterstützend. Wer sich darüber hinaus intensiver 
mit der Waldbewirtschaftung beschäftigen möchte, für den 
bietet die Landesforstverwaltung Baden-Württemberg ein ebenso 
umfangreiches wie spannendes Lehrgangsangebot an.

Es ist uns ein besonderes Anliegen, dass Sie als Waldbesitzer die 
technisch anspruchsvolle und oft nicht ungefährliche Arbeit gesund 
und sicher bewältigen. Um die Zahl der Unfälle im Wald zu ver-
ringern, arbeiten die Landesforstverwaltung Baden-Württemberg, 
die Landwirtschaftliche Berufsgenossenschaft Baden-Württemberg 
und die Unfallkasse Baden-Württemberg eng zusammen und 
haben ein gemeinsames Fortbildungsangebot entwickelt. Die 
Landwirtschaftliche Berufsgenossenschaft unterstützt den Besuch 
arbeitssicherheitsrelevanter Lehrgänge zudem finanziell, so 
dass ihre Mitglieder bei diesen speziellen Lehrgängen von den 
Lehrgangsentgelten befreit sind.

Bei der Bewirtschaftung des Waldes stellen sich zudem häufig 
auch Fragen, wie zum Beispiel:

• Wie durchforste ich richtig?
•  Wie sortiere ich das eingeschlagene Holz  

und vermarkte es wertschöpfend?
• Welche Verfahren der Walderneuerung wende ich an?
•  Wie bewahre ich den Wald vor Schäden  

durch Borkenkäfer oder Wild?
• Was kann ich für den Biotop- und Artenschutz leisten?
• Ist Holzenergie auch ein Thema für Privatwaldbesitzer?

Auf all diese Fragen und noch viele mehr bekommen Sie bei 
unseren Fortbildungen kompetente Antworten!

Das vorliegende Bildungsangebot richtet sich vorrangig an 
private und kommunale Waldbesitzer, Lohnunternehmer und 
deren Beschäftigte, aber auch andere am Wald und seiner 
Bewirtschaftung interessierte Personengruppen sind bei uns 
gerne gesehene Teilnehmer.

„Aktiv für den Wald“ ist das Motto des Bildungsprogramms. 
Schließen Sie sich dem Motto an und seien Sie uns herzlich 
willkommen.

Dr. Fridolin Wangler
Landesforstpräsident

Meinrad Schweikart
Vorstandsvorsitzender der  
LBG Baden-Württemberg
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Das Fortbildungsangebot „Aktiv für den Wald“ enthält 
einen Überblick über alle Fortbildungsveranstaltungen, 
die im Jahr 2007 vom Ministerium für Ernährung und 
Ländlichen Raum Baden-Württemberg in Zusammen-
arbeit mit den Forstlichen Bildungszentren und den 
Hauptstützpunkten und Stützpunkten auf Kreisebene im 
Land Baden-Württemberg für Privatwaldbesitzer, Forstun-
ternehmer, Selbstwerber, Mitarbeiter von Naturschutzver-
bänden und Kommunen angeboten werden. 

Lehrgänge der Landesforstverwaltung zur Waldpädagogik 
werden in einer separaten Fortbildungsbroschüre vom 
Haus des Waldes in Stuttgart ausgeschrieben.  
(Bezugsadresse: siehe Anschriftenverzeichnis)

Das vorliegende Bildungsangebot gliedert sich in  
� Hauptrubriken mit folgenden Lehrgängen: 

Übersichtskarte Veranstaltungsorte

Adressen

Walderneuerung und Bestandespflege

1)  Waldbewirtschaftung für Neueigentümer von Wald
2)  Durchforstung im Privatwald
3)  Freischneidereinsatz im Wald
�)  Walderneuerung durch Pflanzung
�)  Forstpflanzen/Pflanzverfahren
6)  Pflege von Jungbeständen
7)  Zapfenpflückerlehrgang

Waldarbeit und Forsttechnik

1)  Motorsägen-Lehrgang
2)  Holzernte-Grundlehrgang
3)  Holzernte-Aufbaulehrgang

�)  Holz in Spannung
�)  Grundlagen der Seilwindenbedienung
6)  Holzrücken im Privatwald
7)  Einarbeitungskurs für neu eingestellte Waldarbeiter
8) Fortbildung zum Forst-Maschinenführer
9)  Sachkundenachweis „wiederkehrende Seilwinden- 

bzw. Forstkran-Prüfung“

Waldökologie, Forstschutz, Jagd

1) Artenschutz und Biotopgestaltung im Wald
2) Ökologie von Fließgewässern im Wald
3) Vorbeugung und Bekämpfung von Borkenkäfern
�) Wildschäden im Wald

Arbeitssicherheit und Recht

1)  Verkehrssicherungspflicht im Wald
2)  Sperrung von öffentlichen Straßen  

bei Holzerntemaßnahmen
3)  Das Nachbarschaftsrecht im Wald
�)  Arbeitssicherheits-Lehrgang für Forstunternehmer 

(Unternehmermodell nach UVV 1.2)

Betriebswirtschaft und Marketing

1)  Betriebswirtschaftliche Grundkenntnisse der  
Waldbewirtschaftung

2)  Holzsortierung und Holzvermarktung
3)  Organisation von Harvestereinsätzen im Privatwald
�)  Holzenergie – Chance für den privaten Waldbesitz
�) Bereitstellungskette Energieholz
6)  Produktion von Weihnachtsbäumen

AGBs

Impressum

Anmeldeformular

allgeMeine HinWeise ZuM FoRtbildungsangebot

auFbau des FoRtbildungsangebotes
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Forstliche bildungszentren (FbZ)

A
Forstliches Bildungszentrum  
Königsbronn
Stürzelweg 22
89��1 Königsbronn
Tel.: 07328/960313 
Fax: 07328/9603��
Sprechzeiten Mo–Fr von 10 –12 Uhr
E-Mail: fbz.koenigsbronn@forst.bwl.de
www.fbz-koenigsbronn.de

B
Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe
Richard-Willstätter-Allee 2
76131 Karlsruhe
Tel.: 0721/9263391 
Fax: 0721/9266297
E-Mail: fbz.karlsruhe@forst.bwl.de
www.fbz-karlsruhe.de

Hauptstützpunkte (HsP)

1
Forstlicher HSP Wental
(LRA Heidenheim)
Otto-Höfiger-Straße 2 
73�66 Bartholomä
Tel.: 07173/777�  
oder 0172/7633288
Fax: 07173/71�038
E-Mail: hsp.fasteinheim@t-online.de
Anmeldungen (LRA):
Tel.: 07321/321-137�
Fax: 07321/321-1381 oder  -1391
E-Mail: j.muecksch@landkreis-heidenheim.de

2
Forstlicher HSP Mochental
(LRA Alb-Donau-Kreis)
Mochental 1�
89�8� Ehingen 
Tel.: 0737�/1229
Fax: 0737�/92188
E-Mail: mochental@t-online.de

A

B

1

2

3

�

�

6
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Forstlicher HSP Bonndorf
(LRA Waldshut)
Allmendstraße 20
798�8 Bonndorf
Tel.: 07703/82�1
Fax: 07703/932�82
E-Mail: hsp-bonndorf@t-online.de

� 
Forstlicher HSP Kirchzarten
(LRA Breisgau-Hochschwarzwald)
Burgerstraße 2
79199 Kirchzarten
Tel.: 0761/2187-�188 
Fax: 0761/2187-7�188
E-Mail: HSP-Forst.Kirchzarten@lkbh.de
 

� 
Forstlicher HSP Calmbach
(LRA Calw)
Kepplerstraße �1 
7�323 Bad Wildbad
Tel.: 07081/9��91  
oder 017�/2228978 
Fax: 070�1/79�960
E-Mail: hsp-calmbach@t-online.de

6 
Forstlicher HSP Schwarzach
(LRA Neckar-Odenwald-Kreis)
Schlossweg 1
7�869 Schwarzach
Tel.: 06261/8�1060
Fax: 06261/8��70�
E-Mail: forst.schwarzach@ 
neckar-odenwald-kreis.de

7 
Forstlicher HSP Stollenhof
(LRA Heilbronn)
Bernbach 2�
71��3 Wüstenrot
Tel.: 079��/2328
Fax: 079��/9�0676
E-Mail: stollenhof.faloewenstein@ 
t-online.de
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Forstliche stützpunkte  
im bereich des RP tübingen

Forstlicher stützpunkt buch
Anmeldung über:
Kreisforstamt Tauberbischofsheim
Wellenbergstraße 10
979�1 Tauberbischofsheim
Telefon: 093�1/82�376

Forstlicher stützpunkt 
Heimerdingen
Gutenbergstraße �
712�� Ditzingen
Telefon: 071�2/�2�88

Forstlicher stützpunkt 
Heiligenhaus
Anmeldung über:
Landratsamt Hohenlohekreis
Forstamt
Stuttgarter Straße 21
7�6�3 Künzelsau
Telefon: 079�0/18�60

Forstlicher stützpunkt boll
Anmeldung über:
Forstamt Göppingen
Burgstraße 1�
73066 Göppingen
Telefon: 07161/2029��

Forststützpunkt Hohenohl 
Hohenohl        
7��17 Gschwend
Telefon: 0 79 72/�1 32
E-Mail: wolfgang.kienzle@
ostalbkreis.de

Forststützpunkt ellenberg                                                                                          
Primelstr. 1�f� 
73�88 Ellenberg
Telefon: 079 62/80 39 
E-Mail: roland.hirsch@ostalbkreis.de

landwirtschaftliche  
berufsgenossenschaft  
baden-Württemberg
Vogelrainstraße 2�  
70199 Stuttgart
Postfach 106029
700�9 Stuttgart
Tel.: 0711/966-0
Fax: 0711/966-21�0
E-Mail: post@bw.lsv.de
Internet: www.bw.lsv.de

oder
Steinhäuserstraße 1�
7613� Karlsruhe
Tel.: 0721/819�-10
Fax: 0721/819�-1���
E-Mail: post@bw.lsv.de
Internet: www.bw.lsv.de

Forstliche Versuchsanstalt 
baden-Württemberg (FVa)
Postfach 708
79007 Freiburg
Tel.: 0761/�018-0
Fax: 0761/�018-333
E-Mail: poststelle@fva.bwl.de
Internet: www.fva-bw.de

Haus des Waldes
Königsstäßle 7� 
70�97 Stuttgart (Degerloch)
Tel.: 0711/97672-0
Fax: 0 711/9767272
E-Mail: hausdeswaldes.stuttgart@
forst.bwl.de
Internet: www.hausdeswaldes.de

Weitere Informationen zum  
Thema Wald finden Sie unter: 
www.wald-online-bw.de

Forstlicher stützpunkt 
Königsfeld-buchberg 
Weberweg 7
78126 Königsfeld
Tel.: 0772�/3�16
Fax: 0772�/9197�9

Forstlicher stützpunkt 
glatt-tal
Hofackerstraße 12
7217� Dornhan- 
Marschalkenzimmern
Tel.: 07���/�69
Fax: 07���/33�66�

Forstlicher stützpunkt 
bachzimmern
Bachzimmern �
7819� Immendingen
Tel.: 07�62/62��
Fax: 07�62/92�20�1

Forstlicher stützpunkt  
Hasel
Mittelbergstraße 2�
79686 Hasel
Tel.: 07762/8096�1
Fax: 07762/709�06

Forstlicher stützpunkt 
tengen
Schlatterstraße 12
782�0 Tengen
Tel.: 07736/3�6
Fax: 07736/921�33

Forstliche stützpunkte  
im bereich der Fd Freiburg 

Forstlicher stützpunkt 
Marxzell
Waldstraße �
763�9 Marxzell
Tel.: 072�8/60�0
Fax: 072�8/93�613

Forstlicher stützpunkt 
seehaus
Ob der Linden 23
7�223 Niefern-Öschelbronn
Tel.: 07223/�188
Fax: 07233/9�268

Forstlicher stützpunkt 
Forbach
Kapellenstraße �3 a
76�96 Forbach-Hundsbach
Tel.: 07220/280
Fax: 07220/989726

Forstlicher stützpunkt 
Herzogsweiler
Am Wiesenrain 2
7228� Pfalzgrafenweiler
Tel.: 07���/8�7728
Fax: 07���/8�7729
 
Forstlicher stützpunkt 
allerheiligen
Unterwasser �3
77883 Ottenhöfen
Tel.: 078�2/�09
Fax: 078�2/99�612

Forstlicher stützpunkt 
Klosterwald
Münstertalstraße �2
779�� Ettenheim
Tel.: 07822/9677
Fax: 07822/��7�13

W E I T E R E  A N S C H R I F T E N :              Z u r ü c k  z u m  I n d e x W E I T E R E  A N S C H R I F T E N :              Z u r ü c k  z u m  I n d e x
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Walderneuerung und Bestandespflege

Waldbewirtschaftung für  
neueigentümer von Wald 

Privatwaldbesitzer, die durch Erbfall oder Einheirat plötzlich 
und nur mit geringen Vorkenntnissen als Waldbesitzer 
sich mit den Grundlagen der Waldbewirtschaftung vertraut 
machen möchten. 
Waldtaugliche Kleidung
Die Teilnehmer erhalten einen Überblick und Grundkennt-
nisse in wichtigen Bereichen der Waldbewirtschaftung. 
Teil 1
• Walderneuerung
• Waldpflege, Artenkenntnisse
• Wald und Wild
• Standortsfaktoren
Teil 2
• Landeswaldgesetz
• Steuerliche Grundlagen
• Holzsortierung, Holzverkauf
Teil 3
• Wald- und Naturschutz, Waldfunktionen
• Waldbiotope und Schutzgebiete im Wald
• Verkehrssicherungspflicht

max. 23 Personen
Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe 
Teil 1: Freitag – Samstag den 19. – 20. Januar  
im FBZ Karlsruhe
Teil 2: Freitag – Samstag den 02. – 03. Februar  
im FBZ Karlsruhe
Teil 3: Freitag – Samstag den 02. – 03. März  
im FBZ Karlsruhe
Lehrgangsgebühr für Teil 1 – 3 jeweils e 60,– 
(�0 % Ermäßigung für Privatwaldbesitzer)
bis zwei Wochen vor Lehrgangsbeginn an FBZ Karlsruhe

WB-0107

Zielgruppe

Voraussetzungen
Zielsetzung

Schwerpunkte

Teilnehmer
Veranstalter
Termin/Ort

Kosten

Anmeldung

aktiv für den Wald

durchforstung im Privatwald

Privatwaldbesitzer
waldtaugliche Kleidung
Die Teilnehmer lernen das fachgerechte Auszeichnen 
von Durchforstungsbeständen, sowie die Auswirkungen 
verschiedener Durchforstungsarten auf die Stabilität und 
Wertentwicklung der Bestände. Sie sind in der Lage den 
anfallenden Massen- und Sortimentsanfall einzuschätzen 
und eine Hiebsmaßnahme zu organisieren.
• Bestandesentwicklung und Durchforstung
• Organisation und Kalkulation von Hieben
• Durchforstungsübungen
• Praktische Übungen zum Auszeichnen

max. 20 Personen
FBZ Königsbronn und Karlsruhe
• 0�. – 07.12.2007 FBZ Königsbronn
• 28. – 30.11.2007 FBZ Karlsruhe
Lehrgangsgebühr e 90,–
(�0 % Ermäßigung für Privatwaldbesitzer)
bis � Wochen vor Lehrgangsbeginn an FBZ

 Freischneidereinsatz im Wald

Privatwaldbesitzer, Forstunternehmer,  
Mitarbeiter von Kommunen oder des Naturschutzes
Persönliche Körperschutzausrüstung
Der Teilnehmer kennt die Einsatzbereiche des Freischnei-
ders. Er beherrscht den sicheren Umgang mit dem Gerät.
•  Geräte und deren Einsatzbereiche  

(Jungbestandespflege Landschaftspflege)
• Unfallverhütung
• Instandsetzung
• Arbeits- und Schneidetechnik

WB-0207

Zielgruppe
Voraussetzungen

Zielsetzung

Schwerpunkte

Teilnehmer
Veranstalter
Termin/Ort

Kosten

Anmeldung

WB-0307

Zielgruppe

Voraussetzungen
Zielsetzung

Schwerpunkte

aktiv für den Wald
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max. 8 – 12 Personen
Hauptstützpunkte
1-tägiger Lehrgang
Termine nach Bedarf, Terminabsprache mit den  
entsprechenden Hauptstützpunkten
Lehrgangsgebühr e 30,–
(�0 % Ermäßigung für Privatwaldbesitzer)
bei den Hauptstützpunkten

Walderneuerung durch Pflanzung

Privatwaldbesitzer
Arbeitskleidung

Mit der Pflanzung wird der Grundstein für eine neue 
Waldgeneration gelegt. Sorglos ausgewählte und nicht 
wurzelangepasste Pflanzverfahren führen zu dauerhaften 
Wurzelmissbildungen und instabilen Wäldern. Der 
Teilnehmer erlangt Kenntnisse über die Herkunft, Auswahl 
und Standortseignung von Forstpflanzen. Er kann aufgrund 
vorgestellter und geübter Pflanzverfahren eine wurzel- und 
standortsangepasste Pflanzmethode auswählen und 
anwenden.
• Naturverjüngung/Pflanzung
• Pflanzenbeschaffung/Herkunft
• Behandlung von Pflanzgut
• Organisation der Pflanzung
• Pflanzgeräte/Pflanzverfahren

max. 2� Personen
FBZ Karlsruhe 
• 26. – 27.03.2007 FBZ Karlsruhe
Lehrgangsgebühr e 60,–
(�0 % Ermäßigung für Privatwaldbesitzer)
bis 09.03.2007 an FBZ Karlsruhe

Teilnehmer
Veranstalter
Termin/Ort

Kosten

Anmeldung

WB-0407

Zielgruppe
Voraussetzungen

Zielsetzung

Schwerpunkte

Teilnehmer
Veranstalter
Termin/Ort

Kosten

Anmeldung

aktiv für den Wald

Forstpflanzen/Pflanzverfahren

Privatwaldbesitzer, Mitarbeiter von Forstunternehmer
Arbeitskleidung
Der Teilnehmer kennt die wichtigsten arbeitstechnischen 
Aspekte der Walderneuerung durch Pflanzung
• Naturverjüngung/Pflanzung
• Pflanzenherkunft/-qualität
• Organisation der Pflanzung
• Pflanzgeräte/Pflanzverfahren

max. 20 Personen
Hauptstützpunkte
• 17.0�.2007 HSP Mochental
• 29.03.2007 HSP Schwarzach
• 22.03.2007 HSP Stollenhof
• 29.03.2007 HSP Wental

Lehrgangsgebühr e 30,–
(�0 % Ermäßigung für Privatwaldbesitzer)
bei HSP bis � Wochen vor Lehrgangsbeginn

Pflege von Jungbeständen

Privatwaldbesitzer
Waldtaugliche Kleidung
Entsprechend den Baumarten werden zielgerichtete 
Maßnahmen zur Pflege in Theorie und Praxis vorgestellt. 
Der Teilnehmer wird in die Lage versetzt, selbständig die 
korrekten Eingriffe durchzuführen.
• Bestandesentwicklung
• Ziele von Pflegeeingriffen
• Bestandesstabilität und Qualität
• Geräte und Verfahren 

WB-0507

Zielgruppe
Voraussetzungen

Zielsetzung

Schwerpunkte

Teilnehmer
Veranstalter
Termin/Ort

Kosten

Anmeldung

WB-0607

Zielgruppe
Voraussetzungen

Zielsetzung

Schwerpunkte

aktiv für den WaldVe r a n s t a l t u n g e n  2 0 0 7  Z u r ü c k  z u m  I n d e x
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Teilnehmer
Veranstalter
Termin/Ort

Kosten

Anmeldung
Sonst. Hinweise

WB-0707

Zielgruppe
Voraussetzungen

Zielsetzung

Schwerpunkte

Teilnehmer
Veranstalter
Termin/Ort

Kosten
Anmeldung

max. 2� Personen
FBZ Karlsruhe, Hauptstützpunkte
•  FBZ Karlsruhe: 1�.06 (Fichte);  

1�.06.; und 1�.09. (Fi/Ta/Bu); 18.06. (Buche); 
19.06. (Eiche); 20.06. (Es/Ah); 21.06. (Kiefer); 
22.06. (Douglasie) 

• 2�.09.2007 HSP Bonndorf
• 08.08.2007 HSP Calmbach
• 21.09.2007 HSP Kirchzarten
• 23.03.2007 HSP Stollenhof
• 07.09.2007 HSP Mochental
• 22.03.2007 HSP Schwarzach
• 28.09.2007 HSP Wental
Lehrgangsgebühr e 30,–
(�0 % Ermäßigung für Privatwaldbesitzer)
bei Veranstalter bis � Wochen vor Lehrgangsbeginn
FBZ Karlsruhe bietet für die einzelnen Baumarten unter-
schiedliche Lehrgänge an. Der Lehrgang am 1�.09.2007 
(Fi/Ta/Bu) findet am FAZ Mattenhof in Gengenbach statt

Zapfenpflückerlehrgang

Forstwirte, Privatwaldbesitzer, Forstunternehmer 
Schwindelfreiheit, gute körperliche Verfassung
Schulung von Steig- und Sicherungstechniken  
im Nadel- und Laubholz
• Steigetechnik im Nadelholz
• Seilklettertechnik bei der Laubholzernte
• Rettung von Verletzten
•  Rechtliche Bestimmungen zum  

forstlichen Vermehrungsgut
• Unfallverhütung

8 Personen
Staatsklenge Nagold
Termin und Ort werden zu einen späteren  
Zeitpunkt festgelegt
e 600,–
bei Staatsklenge Nagold
Calwer Straße 10, 72202 Nagold
Tel.: 07��2/8�212� Fax: 07���/8�21�0

aktiv für den Wald Ve r a n s t a l t u n g e n  2 0 0 7  Z u r ü c k  z u m  I n d e x

STIHL Produkte erhalten Sie 
ausschließlich beim Fachhandel. 
Den Fachhändler in Ihrer Nähe 
finden Sie im Internet unter
www.stihl.de.
Oder rufen Sie die STIHL 
Vertriebszentrale in Dieburg an.
Unter der Service-Nummer 
0180 3 671243 (0,09 €/Min.)
nennen wir Ihnen gerne einen 
Fachhändler. 

Die neue Generation in der Profiklasse.
Geboren aus Leidenschaft...
Wer mit der MS 441 arbeitet, der
spürt was in ihr steckt:

Begeisterung für Leistung - und 
Qualität bis ins kleinste Detail. 
Die neue STIHL MS 441 verbindet
enorme Kraftentfaltung mit einem
für diese Klasse auffällig niedrigen
Vibrationsniveau. Und auch in
Sachen Umweltverträglichkeit
und Komfort setzt die MS 441
Maßstäbe für die neue Generation
der STIHL Motorsägen. 

Nr. 1 weltweit

06-0863_Anzeige_MS441_hoch  09.10.2006  15:07 Uhr  Seite 1
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WF-0107

Zielgruppe

Voraussetzungen
Zielsetzung

Schwerpunkte

Teilnehmer
Veranstalter

Termin/Ort

Kosten

Anmeldung

Sonstiges

WF-0207

Zielgruppe
Voraussetzungen

Waldarbeit und Forsttechnik

Motorsägen-lehrgang

Privatwaldbesitzer, Brennholz-Selbstwerber,
Feuerwehren, Technisches Hilfswerk, Mitarbeiter von 
Bauhöfen oder anderen kommunalen Dienststellen
Persönliche Körperschutzausrüstung
Der Lehrgang vermittelt Grundlagen für die richtigen 
Handhabung der Motorsäge. Hierbei stehen neben  
entsprechende Schnitttechniken auch die Wartung und 
Pflege auf dem Programm.
• Unfallverhütung
• Motorsägentypen/Anwendungsbereiche
• Wartung und Pflege der Motorsäge
• Schneidegarnitur/Schärfübungen
• Holzerntewerkzeug
• Baumfällung (mit Übung)

max. 12 – 18 Personen
Hauptstützpunkte, Stützpunkte, Landwirtschaftliche 
Berufsgenossenschaft Ba-Wü.
2-tägiger Lehrgang
Termine nach Bedarf; Anfragen bitte bei den Hauptstütz-
punkten und Stützpunkten, der Landwirtschaftlichen 
Berufsgenossenschaft oder direkt bei der örtlichen 
Forstverwaltung 
Lehrgangsgebühr e 100,–
(�0 % Ermäßigung für Feuerwehren)
(70 % Ermäßigung für Privatwaldbesitzer)
Anmeldungen bitte direkt beim Veranstalter  
(Kontaktadressen: siehe Seite 6/9)
Der Lehrgang wird von der Unfallkasse Baden-Württemberg 
als Modul 1 und 2 nach GUV-862� anerkannt.

Holzernte-grundlehrgang

Privatwaldbesitzer, Mitarbeiter von Forstunternehmen, 
Motorsägengrundlehrgang;  
Persönliche Körperschutzausrüstung

aktiv für den Wald

Zielsetzung

Schwerpunkte

Teilnehmer
Veranstalter
Termin/Ort

Kosten

Anmeldung

Sonstiges

WF-0307

Zielgruppe
Voraussetzung

Der Teilnehmer lernt verschiedene Schnitttechniken in 
der Holzernte, insbesondere in Sonderfällen (Seithänger, 
starke Vor- und Rückhänger, Rotfäule, etc.) kennen und übt 
diese in der Praxis. Er kennt das fachgerechte Beseitigen 
von Störfällen (Hänger) und kennt die Vorzüge einer 
Seilwinde bei der Holzernte. Die Persönliche Sicherheit 
jedes Teilnehmers soll durch möglichst viele praktische 
Übungen erhöht werden.
• Fällübungen im Nadelholz und im Laubholz
• Sicherheit, UVV
• Videoanalyse
• Fachgerechtes Beseitigen von Störfällen
• Arbeit mit der Seilwinde

max. 2� Personen
FBZ Königsbronn; Hauptstützpunkte
FBZ Königsbronn 21. – 23.02;  
02. – 0�.0� und 2�. – 26.09.2007
HSP Ehingen 26. – 28.02.; 0�. – 07.12.2007
HSP Calmbach 17. – 19.01.; 28. – 30.03.  
und 26 – 28.09.2007
HSP Wental 0�. – 07.03; 26. – 28.03.;  
und 07. – 09.11.2007
HSP Bonndorf 17. – 19.0�; 23. – 2�.10.2007 
HSP Schwarzach 0�. – 07.02; 12. – 1�.02.  
und 03. – 0�.12.2007
HSP Kirchzarten 2�. – 27.0�.; 26 – 28.09.;  
2�. – 28.10. und 0�. – 07.12.2007
HSP Stollenhof 23. – 2�.01. und 0�. – 06.12.2007
Lehrgangsgebühr e 90,–
(kostenfrei für Versicherte der LBG Ba-Wü)
Unterkunft und Verpflegung im Gästehaus des Bildungs-
zentrums: e �0,– (zzgl. Einzelzimmerzuschlag)
bis � Wochen vor Lehrgangsbeginn beim Veranstalter 
Der Lehrgang wird von der Unfallkasse Baden-Württemberg 
als  Modul 3 nach GUV-862� anerkannt.

Holzernte-aufbaulehrgang

Privatwaldbesitzer, Mitarbeiter von Forstunternehmen
Motorsägenkurs, Holzernte-Grundkurs bzw. vorhandene 

aktiv für den Wald
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Zielsetzung

Schwerpunkte

Teilnehmer
Veranstalter
Termin/Ort

Kosten

Anmeldung

WF-0407

Zielgruppe

Voraussetzungen

Zielsetzung

Schwerpunkte

Teilnehmer
Veranstalter
Termin/Ort

       Kosten

Grundkenntnisse und Erfahrungen in der Holzernte
Der Lehrgang baut auf den Inhalten des Motorsägenkurses 
und des Holzernte-Grundlehrgangs auf. Die Teilnehmer 
werden mit anspruchsvollen Holzerntearbeiten und 
Arbeitstechniken vertraut gemacht.
• situationsgerechte Fälltechniken
• Fälltechniken für „Problembäume“
• Fällung von überstarken Bäumen
• seilwindenunterstützte Holzernte
• Entastungstechniken
• Fehlersuche an der Motorsäge
•  Arbeitsorganisation bei Holzerntemaßnahmen/ 

Hiebsplanung

max. 2� Personen
Forstliches Bildungszentrum Königsbronn
Königsbronn:  0�. – 09. März 2007 

26. – 30. November 2007
Lehrgangsgebühr e 1�0,–
(kostenfrei für Versicherte der LBG Ba-Wü)
Unterkunft und Verpflegung im Gästehaus des Bildungs-
zentrums: e 9�,– (zzgl. Einzelzimmerzuschlag)
bis � Wochen vor Lehrgangsbeginn an das Forstliche 
Bildungszentrum Königsbronn

 „Holz in spannung”

Privatwaldbesitzer, Mitarbeiter von Forstunternehmen, 
Feuerwehren, Technisches Hilfswerk, Bauhofmitarbeiter
Motorsägengrundlehrgang;  
Persönliche Körperschutzausrüstung
Erkennung von Spannungen im Holz; Anwendung  
korrekter Schnitttechniken bei Spannungssituationen, 
Organisation der Arbeitsabläufe
• Unfallverhütung
• Arbeitsorganisation
• Schnitttechniken und Hilfsmittel

max. 12 Personen
Alle Hauptstützpunkte
1-tägiger Lehrgang
Termine nach Bedarf;  
Terminabsprache mit den entsprechenden HSP
Lehrgangsgebühr e 30,–

aktiv für den Wald

(kostenfrei für Versicherte der LBG Ba-Wü)
Bei Hauptstützpunkten
Der Lehrgang wird von der Unfallkasse Baden-Württemberg 
als  Modul � nach GUV-862� anerkannt.

 

grundlagen der seilwindenbedienung

Privatwaldbesitzer mit eigenem Schlepper/Seilwinde
Waldtaugliche Kleidung
Fachgerechter Einsatz der Seilwinde bei der  
Holzernte und beim Rücken
• Aufbau und Funktionsweise von Winden
• Seilaufbau und Seilstärke
• Seilendverbindungen 
• Seilzugarbeiten
• UVV und sichere Holzpolterung

max. 12 Personen
Hauptstützpunkte
HSP Calmbach 13.03.2007 
HSP Ehingen im Herbst auf Anfrage
HSP Bonndorf 2�.09.2007; HSP Stollenhof 18.12.2007
HSP Schwarzach 16.02. und 28.11.2007
HSP Kirchzarten 02.07. und 1�.10.2007 
Lehrgangsgebühr e 30,–
(�0% Ermäßigung für Privatwaldbesitzer)
bis � Wochen vor Termin bei HSP

Holzrücken im Privatwald

Privatwaldbesitzer, die mit ihrem landwirtschaftlichen 
Schlepper mit Forstausrüstung Holz rücken.
Motorsägenkurs 
Sicheres, effizientes und bestandespflegliches Holzrücken.
• Rückeseile, Seilwinden, Funkfernsteuerung
• Sicherheit im Umgang mit der Seilwinde
• praktische Übungen zum Holzrücken und Holzpoltern
• Schlagordnung
• Hänger abziehen; seilwindenunterstützte Holzernte
• „Sachkundenachweis Seilendverbindungen“

Anmeldung
Sonstiges

WF-0507

Zielgruppe
Voraussetzungen

Zielsetzung

Schwerpunkte

Teilnehmer
Veranstalter
Termin/Ort

Kosten

Anmeldung

WF-0607

Zielgruppe

Voraussetzungen
Zielsetzung

Schwerpunkte

aktiv für den Wald
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1� Personen
Forstliches Bildungszentrum Königsbronn 
19. – 21. September 2007 FBZ Königsbronn
Lehrgangsgebühr e 90,–
(kostenfrei für Versicherte der LBG Ba-Wü)
Unterkunft und Verpflegung im Gästehaus des Bildungs-
zentrums: e �0,– (zzgl. Einzelzimmerzuschlag)
bis � Wochen vor Termin an das Forstliche  
Bildungszentrum Königsbronn
 

einarbeitungskurs für neu eingestellte  
Waldarbeiter

Neu eingestellte Mitarbeiter von Kommunen oder  
Forstunternehmen ohne forstliche Ausbildung.
Persönliche Schutzausrüstung
Die Teilnehmer werden mit den wichtigsten Betriebs-
arbeiten vertraut gemacht; insbesondere findet eine 
intensive Einarbeitung im Bereich Holzernte/Arbeits-
sicherheit statt.
•  Gerätetechnik: intensiver Motorsägenkunde, Handarbeits-

geräte in der Waldarbeit, Freischneider
• Holzernte, Arbeitsicherheit
•  Grundlagen der Waldbewirtschaftung (Baumartenkunde, 

praktische Übungen zur Pflanzung/Jungbestandspflege)
• Grundlagen der Holzsortierung und Vermessung

max. 12 Personen
FBZ Königsbronn
03. – 1�. September 2007 FBZ Königsbronn
Lehrgangsgebühr e 300.–
(kostenfrei für Versicherte der LBG Ba-Wü)
Unterkunft und Verpflegung im Gästehaus des Bildungs-
zentrums e 190,– (zzgl. Einzelzimmerzuschlag)
bis 1�.07.2006 an FBZ Königsbronn

Fortbildung zum Forst-Maschinenführer

   
Forstunternehmer und deren Forstwirte bzw. Mitarbeiter, 
die als Fahrer von Forstspezialschlepper, Forwardern oder 
Harvestern eingesetzt werden.

Teilnehmer
Veranstalter
Termin/Ort

Kosten

Anmeldung

WF-0707

Zielgruppe

Voraussetzungen
Zielsetzung

Schwerpunkte

Teilnehmer
FBZ Königsbronn

Termin/Ort
Kosten

Anmeldung

WF-0807

Zielgruppe

aktiv für den Wald

Bei Interesse bitte mit FBZ Königsbronn Kontakt 
aufnehmen.
Vermittlung technischer, arbeits- und waldwirtschaftlicher 
Kenntnisse und Fertigkeiten für den professionellen 
Maschineneinsatz im Wald.
Teil 1 – Maschinentechnische Grundlagen
19.03. – 23.03.2007; Lehrgangsgebühr e 200,–
Teil 2 – Umweltverträglicher Maschineneinsatz  
und Arbeitsorganisation
26.03. – 30.03.2007; Lehrgangsgebühr e 200,–
Teil 3 – Holzbringung mit dem Forstspezialschlepper
23.0�. – 27.0�.2007; Lehrgangsgebühr e �00,–
Teil 4 – Holzbringung mit dem Forwarder
02.0�. – 11.0�.2007; Lehrgangsgebühr e 600,–
Teil 5 – Holzernte mit dem Harvester
2�.06. – 13.07.2007; Lehrgangsgebühr e 900,–

max. 9 Personen
FBZ Königsbronn
bis � Wochen vor Termin an das FBZ-Königsbronn

sachkundenachweis „wiederkehrende  
seilwinden- bzw. Forstkran-Prüfung“

Forstunternehmer, Maschinenführer, Waldbesitzer
Erwerb der Sachkunde für die jährlich wiederkehrenden 
und vom Gesetzgeber vorgeschriebenen Winden- bzw. 
Kranprüfungen
Sachkundenachweis „Seilwinde“
2�.09.2007; e �0,–
kostenfrei für Versicherte der LBG Ba-Wü
Sachkundenachweis „Kran“
2�.09.2007; e �0,–
kostenfrei für Versicherte der LBG Ba-Wü

max.12 Personen
Landwirtschaftliche Berufsgenossenschaft  
Baden-Württemberg,  
Forstliches Bildungszentrum Königsbronn
bis � Wochen vor Termin an das  
Forstliche Bildungszentrum Königsbronn

Voraussetzungen

Zielsetzung

Schwerpunkte/
Termin/Kosten

Teilnehmer
Veranstalter
Anmeldung

WF-0907

Zielgruppe
Zielsetzung

Schwerpunkte/ 
Termin/Kosten

Teilnehmer
Veranstalter

Anmeldung

aktiv für den Wald



22

aktiv für den Wald Ve r a n s t a l t u n g e n  2 0 0 7  Z u r ü c k  z u m  I n d e x

23

aktiv für den Wald Ve r a n s t a l t u n g e n  2 0 0 7  Z u r ü c k  z u m  I n d e x

Waldökologie, Forstschutz, Jagd

artenschutz und biotopgestaltung 
im Wald

Privatwaldbesitzer, Jäger, Naturschutzverbände
waldtaugliche Kleidung
Der Teilnehmer lernt die ökologischen Besonderheiten und 
Bedürfnisse von Waldbiotopen und ihre Bedeutung für den 
Artenschutz an prägnanten Beispielen kennen. Er erhält 
Information wie sie zu erhalten und zu fördern sind.
• Waldbiotopkartierung
•  Rechtliche Grundlagen und Auswirkungen  

auf die Bewirtschaftung
• Nutzungsmöglichkeiten
• Pflegemaßnahmen
• Artenschutz

max. 23 Personen
FBZ Karlsruhe, Hauptstützpunkte
• 28.09.2007 FBZ Karlsruhe
• 08.10.2007 HSP Bonndorf
• 2�.09.2007 HSP Calmbach
• 12.10.2007 HSP Kirchzarten
• 0�.10.2007 HSP Stollenhof
• 10.0�.2007 HSP Mochental
• 22.02.2007 HSP Schwarzach
Lehrgangsgebühr e 30,–/Tag
(�0 % Ermäßigung für Privatwaldbesitzer)
bis vier Wochen vor Lehrgangsbeginn beim Veranstalter

Ökologie von Fließgewässern
im Wald

Mitarbeiter der Forstämter, Privatwaldbesitzer
keine
Die im Jahr 2000 in Kraft getretene Wasserrahmenricht-
linie der EU verpflichtet dazu, bis zum Jahr 201� an allen 
Oberflächengewässern einen sog. „guten ökologischen 
Zustand” herzustellen. Waldbesitzer sollen durch die Fort-
bildung angeregt werden, an der Umsetzung der Richtlinie 

WL-0107

Zielgruppe
Voraussetzungen

Zielsetzung

Schwerpunkte

Teilnehmer
Veranstalter
Termin/Ort

Kosten

Anmeldung

WL-0207

Zielgruppe
Voraussetzungen

Zielsetzung

aktiv für den Wald

Schwerpunkte

Teilnehmer
Veranstalter
Termin/Ort

Kosten

Anmeldung

WL-0307

Zielgruppe
Voraussetzungen

Zielsetzung

Schwerpunkte

Teilnehmer
Veranstalter
Termin/Ort

mitzuwirken. Den Teilnehmern werden Zusammenhänge 
zwischen der Waldbewirtschaftung und dem ökologischen 
Zustand von Fließgewässern im Wald vermittelt. Es wird 
aufgezeigt, wie sich z. B. Beeinträchtigungen durch 
Maßnahmen der Walderschließung vermeiden lassen 
und welche waldbaulichen Maßnahmen dazu beitragen, 
naturnahe bachbegleitende Waldbestände zu entwickeln. 
•  Zusammenhänge zwischen Waldbewirtschaftung und 

ökologischem Zustand von Fließgewässern im Wald 
•  Empfehlungen für Waldbau- und Wegebaumaßnahmen 

im Gewässerumfeld 
•  Anwendung der Wasserrahmenrichtlinie der EU  

(EU-WRRL) auf Fließgewässer im Wald 

30 Personen
FVA Ba-Wü, Abt. Landespflege
 12. Juni 2007 HSP Stollenhof
Lehrgangsgebühr e 30,–
(�0 % Ermäßigung für Privatwaldbesitzer)
bis vier Wochen vor Lehrgangsbeginn an das Sekretariat 
FVA, Abt. Landespflege
E-Mail sabine.thumm@forst.bwl.de
Tel: 0761/�018-166

Vorbeugung und bekämpfung von borkenkäfer 

 
Privatwaldbesitzer
keine
Vermittlung der Biologie von rindenbrütenden Borken-
käfern, der Maßnahmen und Kontrolle, Vorbeugung und 
Bekämpfung
• Entwicklung der Populationsdynamik
• Wirtschaftliche Auswirkung
•  Kontrolle der Befallsaktivitäten, Einsatz  

von Lockstofffallen
• Integrierter Waldschutz
• Einsatz von Pflanzenschutzmitteln

max. 2� Personen
Hauptstützpunkte
• 23.0�.2007 HSP Bonndorf
• 20.0�.2007 HSP Kirchzarten
• 16.03.2007 HSP Stollenhof

aktiv für den Wald
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• 2�.0�.2007 HSP Mochental
• 02.0�. und 03.0�.2007 HSP Schwarzach
• 30.03.2007 HSP Wental

Lehrgangsgebühr e 30,–
(�0 % Ermäßigung für Privatwaldbesitzer)
bei HSP bis � Wochen vor Lehrgangsbeginn

Wildschäden im Wald

Privatwaldbesitzer
Waldtaugliche Kleidung und Arbeitskleidung
Der Teilnehmer soll die Hintergründe der Wildschadens-
problematik im Wald kennen lernen und geeignete 
Schutzmaßnahmen vor Wildschäden beurteilen und 
anwenden können.
• Erkennen von Wildschäden
•  Auswirkung erhöhter Wildbestände auf  

das Ökosystem Wald
•  Einfluss des Waldbesitzers als Jagdgenosse  

auf die Jagdnutzung
• Abschussplanung
• Wildschadensersatz
• Wildschutzmaßnahmen

max. 20 Personen
FBZ Karlsruhe
• 28. – 29.03.2007 FBZ Karlsruhe
Lehrgangsgebühr e 60,–
(�0 % Ermäßigung für Privatwaldbesitzer)
Bis zwei Wochen vor Lehrgangsbeginn an FBZ Karlsruhe

Kosten

Anmeldung

WL-0407

Zielgruppe
Voraussetzungen

Zielsetzung

Schwerpunkte

Teilnehmer
Veranstalter
Termin/Ort

Kosten

Anmeldung

aktiv für den Wald

Arbeitssicherheit und Recht

Verkehrssicherungspflicht im Wald

Private und kommunale Waldbesitzer
waldtaugliche Kleidung
Kennenlernen der rechtlichen Verantwortlichkeiten im Be-
reich der Verkehrssicherungspflicht. Erkennen bedenklicher 
Merkmale im Rahmen einer Baumkontrolle. Einschätzen 
von Handlungsbedarf
• Rechtliche Grundlagen; aktuelle Urteile
• Absicherung von Hiebsmaßnahmen
• Baumkontrolle entlang von öffentlichen Verkehrswegen
• Verkehrssicherungspflicht im Wald
• Verkehrssicherungspflicht bei Erholungseinrichtungen

max. 20 Personen
FBZ Karlsruhe
16. – 17.03.2007 FBZ Karlsruhe
2�. – 2�.0�.2007 FAZ Mattenhof (Gengenbach)
Lehrgangsgebühr e 60,–
(kostenfrei für Versicherte der LBG Ba-Wü)
bis jeweils zwei Wochen vor Termin an FBZ Karlsruhe

sperrung von öffentlichen straßen  
bei Holzerntemaßnahmen

Revierleiter, Privatwaldbesitzer
keine
Beantragen von Sperrmaßnahmen im Zusammenhang mit 
Holzerntearbeiten im Bereich des öffentlichen Verkehrs-
raumes und korrekte Umsetzung der Verkehrsrechtlichen 
Anordnung
• Rechtliche Grundlage und aktuelle Urteile
• Beantragung und Umsetzung von Sperrungen
• Material- und Personenbedarf
• Einrichten einer Straßensperrung mit Lichtsignalanlage

AR-0107

Zielgruppe
Voraussetzungen

Zielsetzung

Schwerpunkte

Teilnehmer
Veranstalter
Termin/Ort

Kosten

Anmeldung

AR-0207

Zielgruppe
Voraussetzungen

Zielsetzung

Schwerpunkte

aktiv für den Wald
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max. 23 Teilnehmer
FBZ Karlsruhe
• 11.10.2007 FBZ Karlruhe

Lehrgangsgebühr e 30,–
(�0 % Ermäßigung für Privatwaldbesitzer)
bis 28.09.2007an FBZ Karlsruhe

das nachbarrecht im Wald

Private und kommunale Waldbesitzer
keine
Rechte und Pflichten des Waldbesitzers im  
nachbarschaftlichen Miteinander.
Im waldwirtschaftlichen Alltag kommt es immer wieder 
zu Meinungsverschiedenheiten bei Grenzabständen, 
Baumüberhang, Schlagraum und Stammholzlagerung auf 
dem Nachbargrundstück bis hin zur Beseitigungsforderung 
von Sturmwurf oder Rutschungen …
•  Rechtliche Grundlagen: Nachbarrecht Ba-Wü,  

Landeswaldgesetz, BGB …
• Fallbesprechungen, aktuelle Urteile

max. 2� Personen
FBZ Karlsruhe
19.10.2007 FBZ Karlsruhe
Lehrgangsgebühr e 30,–
(�0 % Ermäßigung für Privatwaldbesitzer)
bis 0�.10.2007 an FBZ Karlsruhe

arbeitssicherheits-lehrgang für  
Forstunternehmer (lbg)
(Unternehmermodell nach UVV 1.2)

Forstunternehmer, die sich nach UVV 1.2 bezüglich  
der Sicherheitstechnischen Betreuung für das 
„Unternehmermodell“ entscheiden
In Absprache mit LBG
Kenntnisse im Bereich der Arbeitssicherheit und des 
Gesundheitsschutzes

Teilnehmer
Veranstalter
Termin/Ort

Kosten

Anmeldung

AR-0307

Zielgruppe
Voraussetzungen

Zielsetzung

Schwerpunkte

Teilnehmer
Veranstalter
Termin/Ort

Kosten

Anmeldung

AR-0407

Zielgruppe

Voraussetzungen
Zielsetzung

aktiv für den Wald

Grundlehrgang: (3-tägig)
• Gesetzliche Grundlagen
•  Einbeziehung von Sicherheits- und Gesundheitsschutz  

in die betrieblichen Belange
• Erkennen und Bewerten von Gefährdungen
• Probleme des Arbeitsschutzes
Aufbaulehrgang: (1-tägig)
• Arbeitsmedizinische Betreuung
•  Motormanuelle Fälltechnik (Stütz- und  

Haltebandtechnik)
• Seilunterstütztes Rücken

max. 2� Personen
LBG Baden-Württemberg
Grundlehrgang:
• 1�.0�. – 16.0�.2007 
Aufbaulehrgang:
• 0�.07. und 01.10.2007
Die Lehrgänge finden am Forstlichem Bildungszentrum 
Königsbronn statt
Kostenfrei für Versicherte der Landwirtschaftlicher Berufs-
genossenschaft Baden-Württemberg
bis vier Wochen vor Lehrgangsbeginn bei der Landwirt-
schaftlichen Berufsgenossenschaft Ba-Wü
Tel.: 0711/966-0
Fax: 0711/966-21�0
E-Mail: post@bw.lsv.de

Informationen rund um den Wald 
in Baden-Württemberg
finden Sie im Internet unter
http://www.wald-online-bw.de/

Schwerpunkte

Teilnehmer
Veranstalter
Termin/Ort

Kosten

Anmeldung
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Betriebswirtschaft und Marketing

 
betriebswirtschaftliche grundkenntnisse der 
Waldbewirtschaftung

Privatwaldbesitzer
keine
Die Teilnehmer erhalten einen Überblick über die Erfolgs-
faktoren und Kenngrößen bei der Waldbewirtschaftung
• Betriebswirtschaftliche Grundstrukturen
• Kenngrößen der Waldbewirtschaftung
•  Rationalisierungsmöglichkeiten bei  

verschiedenen Betriebsarbeiten
• Test-Betriebsnetz von BaWü

max. 2� Personen
FBZ Königsbronn; FVA Freiburg
• 12.12. – 1�.12.2007 FBZ Königsbronn
Lehrgangsgebühr e 90,– 
(�0 % Ermäßigung für Privatwaldbesitzer)
Unterkunft und Verpflegung im Gästehaus des Bildungs-
zentrums: e �0,– (zzgl. Einzelzimmerzuschlag)
bis � Wochen vor Lehrgangsbeginn bei FBZ

Holzsortierung und Holzvermarktung

Privatwaldbesitzer
Waldtaugliche Kleidung
Der Teilnehmer kennt die Grundsätze der Holzsortierung, 
der Sortiervorschriften und des Holzmarktes. Er wird in die 
Lage versetzt, Holz zu vermessen, die Güte zu ermitteln 
und verkaufsfertig anzubieten.
• Sortierung von Laub- und Nadelholz
• Sortiervorschriften und Sortimente
• Gütemerkmale und Holzfehler
• Losbildung
• Holzverkaufs- und Zahlungsbedingungen
• Besichtigung eines holzverarbeitenden Betriebes

BM-0107

Zielgruppe
Voraussetzungen

Zielsetzung

Schwerpunkte

Teilnehmer
Veranstalter
Termin/Ort

Kosten

Anmeldung

BM-0207

Zielgruppe
Voraussetzungen

Zielsetzung

Schwerpunkte

aktiv für den Wald

max. 2� Personen
FBZ Königsbronn, FBZ Karlsruhe
• 10. – 12.01.2007 FBZ Königsbronn
• 0�.-07.12. 2007 FBZ Karlsruhe
Lehrgangsgebühr e 90,– 
(�0 % Ermäßigung für Privatwaldbesitzer)
bei Veranstalter bis vier Wochen vor Termin

organisation von Harvestereinsätzen  
im Privatwald

Vorsitzende, Geschäftsführer und Mitglieder von Forst-
betriebsgemeinschaften, Privatwaldbesitzer, Forstbeamte
keine
Besitzübergreifende Harvestereinsätze im Privatwald 
vorbereiten und organisieren.
• Planung, Organisation
• Vertragsgestaltung
• Rückegassenanlage
• Holzmessung/Holzverkauf
• Kosten/Erlöse

max. 20 Teilnehmer
FBZ Königsbronn, RP Tübingen/Zentrale Holzbereitstellung
• 22. Juni 2007
Lehrgangsgebühr e 30,– 
(kostenfrei für Versicherte der LBG Ba-Wü)
bei FBZ Königsbronn bis vier Wochen vor Termin

Holzenergie: Chance für den  
privaten Waldbesitz

Privatwaldbesitzer
keine
Die Nutzung der Holzernte erlebt derzeit einen erfreulichen 
Aufschwung und ist auch für den Privatwaldbesitz eine 
Interessante Alternative. Neben der Nutzung im eigenen 
Betrieb werden auch die Fragen der Vermarktung von 
Energieholzsortimenten dargestellt. 

Teilnehmer
Veranstalter
Termin/Ort

Kosten

Anmeldung

BM-0307

Zielgruppe

Voraussetzungen
Zielsetzung

Schwerpunkte

Teilnehmer
Veranstalter
Termin/Ort

Kosten

Anmeldung

 
BM-0407

Zielgruppe
Voraussetzungen

Zielsetzung

aktiv für den Wald



30

aktiv für den Wald Ve r a n s t a l t u n g e n  2 0 0 7  Z u r ü c k  z u m  I n d e x

31

aktiv für den Wald Ve r a n s t a l t u n g e n  2 0 0 7  Z u r ü c k  z u m  I n d e x

•  Aktueller Stand der Nutzung von Holz als Energieträger, 
Umsetzungsalternativen

•  Technik der Energieerzeugung aus Stückholz,  
Hachschnitzel und Pellets

• Fördermöglichkeiten
•  Aufarbeitung von Energieholz im Forstbetrieb,  

Verfahrensabläufe
• Vermarktungsmöglichkeiten von Energieholz

max. 2� Personen
Forstliche Bildungszentren in Zusammenarbeit mit MLR-��, 
ZKS-Ost, Forstdirektionen und FVA
• 28. Februar 2007 FBZ Königsbronn
• 26. September 2007 FBZ Karlsruhe
Lehrgangsgebühr e 30,–
(�0 % Ermäßigung für Privatwaldbesitzer)
bis vier Wochen vor Termin 

bereitstellungskette energieholz

Forstbetriebsgemeinschaften, Forstbetriebe,  
Privatwaldbesitzer
keine
Energieholzsortimente werden immer stärker nachgefragt, 
wobei diese Sortimente als Hackschnitzel frei Werk 
geliefert werden müssen. Dies setzt neue Aufarbeitungs- 
und Logistikkonzepte voraus, die im Seminar vorgestellt 
werden. 
• Potenziale zur Energieholzbereitstellung
• Aufarbeitungskonzepte
• Logistik von Energieholz
• Betriebwirtschaftliche Auswertungen

max. 2� Personen
Ministerium Ländlicher Raum Referat �� 
• 16.03.2007 HSP Schwarzach
Lehrgangsgebühr e 30,–
(�0 % Ermäßigung für Privatwaldbesitzer)
bis vier Wochen vor Termin 

aktiv für den Wald

Schwerpunkte

Teilnehmer
Veranstalter

Termin/Ort

Kosten

Anmeldung

BM-0507

Zielgruppe

Voraussetzungen
Zielsetzung

Schwerpunkte

Teilnehmer
Veranstalter
Termin/Ort

Kosten

Anmeldung

Produktion von Weihnachtsbäumen

Privatwaldbesitzer
keine
Die Teilnehmer lernen die wichtigsten Aspekte einer pro-
fessionellen Produktion und Vermarktung von Weihnachts-
bäumen kennen. 
• Baumarten/Standortsansprüche
• Pflegemaßnahmen
• Schadfaktoren in Weihnachtsbaumkulturen
• Vermarktung

max. 20 Personen
HSP Schwarzach
• 2�.0�.2007 HSP Schwarzach
Lehrgangsgebühr e 30,–
(�0 % Ermäßigung für Privatwaldbesitzer)
bis vier Wochen vor Termin
  

BM-0607

Zielgruppe
Voraussetzungen

Zielsetzung

Schwerpunkte

Teilnehmer
Veranstalter
Termin/Ort

Kosten

Anmeldung

aktiv für den Wald
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allgemeine geschäftsbedingungen,  
Hinweise zum bildungsangebot 2007

1. Bewerbungsverfahren

Richten Sie Ihre Bewerbung bitte schriftlich (Brief, Fax,  
E-Mail) mit dem entsprechenden Bewerbungsformular 
direkt an diejenige Bildungseinrichtung, die für die Organi-
sation der Veranstaltung verantwortlich ist. Entsprechende 
Hinweise finden Sie bei jedem Einzelangebot. Den 
Vordruck für die Bewerbung entnehmen sie bitte direkt  
aus der Broschüre oder beziehen ihn online über  
www.fbz-koenigsbronn.de.
Sie erhalten von der zuständigen Bildungseinrichtung 
eine schriftliche Zu- oder Absage. Ferner erhalten Sie das 
Detailprogramm mit entsprechenden organisatorischen 
Hinweisen.

2. Änderungen des Veranstaltungsangebotes

Die Bildungseinrichtungen sind bemüht die angebotenen 
Veranstaltungen wie angekündigt durchzuführen. Organi-
satorische Änderungen (z. B. Programm, Ort u. ä.) sowie 
die Möglichkeit einer Absage oder einer Verschiebung des 
Veranstaltungstermins müssen jedoch vorbehalten bleiben.
Bereits bezahlte Teilnahmegebühren werden im Fall 
einer Absage durch den Veranstalter im vollem Umfang 
zurückerstattet. Sonstige Änderungen, wie ein Wechsel des 
Dozenten oder Verschiebungen im Ablaufplan berechtigen 
einen Teilnehmer weder zum Rücktritt von der Bewerbung 
noch zur Minderung der Teilnahmegebühr.

aktiv für den Wald

3. Lehrgangskosten und Unterkunft

Für die Veranstaltungen 2007 gilt folgende  
Kostenregelung:
e 30,–/Tag – Lehrgangsgebühr (incl. Mwst.)  
für Teilnehmer ohne Sonderregelung.  
Motorsägenlehrgang: e �0,–/Tag
e 1�,–/Tag – Lehrgangsgebühr (incl. Mwst) 
für Privatwaldbesitzer mit Wald in Baden-Württemberg
e 0,–/Tag – Bei der Landwirtschaftlichen Berufs-
genossenschaft Baden-Württemberg versicherte 
Privatwaldbesitzer, deren Handlungsbevollmächtigte, 
Mitarbeiter kommunaler Waldbesitzer sowie die bei der 
LBG versicherten Forstlichen Unternehmer und deren 
Mitarbeiter sind für einige der Lehrgänge (vgl. hierzu die 
Kosten-Beschreibung bei den jeweiligen Lehrgängen) von 
der Lehrgangsgebühr befreit. (Hinweis: Diese Regelung gilt 
nicht für den Motorsägen-Lehrgang).
Die Lehrgangsgebühr wird mit Erhalt der Rechnung ohne 
Abzug zur Zahlung fällig.
Die durchführende Bildungseinrichtung kann für die angebo-
tenen Veranstaltungen Vorauskasse verlangen. Sofern dies 
der Fall ist erhalten die Teilnehmer mit der Anmeldebestäti-
gung eine Rechnung über die Lehrgangsgebühr.

Die Kosten für Unterbringung und Verpflegung sind in 
der Lehrgangsgebühr nicht enthalten. Am Forstlichen 
Bildungszentrum Königsbronn besteht die Möglichkeit 
einer kostengün stigen Unterbringung und Verpflegung im 
Gästehaus des Bildungszentrums. Hierfür gelten folgende 
Kostensätze für Unterbringung und Vollverpflegung (für 
Einzelzimmer kommen noch entsprechende Einzelzimmer-
zuschläge hinzu.):

Lehrgang 2 tägig e 30,–
 3 tägig e �0,–
 � tägig e 9�,– 

4. Haftung

Für Personen- oder Sachschäden, die im Zusammenhang 
mit der Teilnahme an einer der angebotenen Veranstal-
tungen stehen, können die Bildungseinrichtungen keine 
Haftung übernehmen.

aktiv für den Wald
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Forstliches Bildungszentrum Königsbronn
Stürzelweg 22
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Anregungen und Kritik zum Bildungsangebot der Landes-
forstverwaltung richten Sie bitte an das Forstliche Bildungs-
zentrum Königsbronn. Bitte äußern Sie auch entsprechende 
Wünsche für das Fortbildungsangebot 2008.
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anmeldeformular

Privatwaldbesitzer mit Wald in Ba-Wü
Forstunternehmer und Mitarbeiter
Mitarbeiter von Kommunen
Sonstige

Bei der LBG Ba-Wü versichert?
ja Versicherungsnr.:
nein

Adressfeld
Veranstalter

bewerber

Name:

Vorname:

Geburtsdatum:

Straße:

PLZ, Ort:

Telefon:

m

m

m

m

m

m

Veranstaltungs-Nr.:

Veranstaltungsort:

Titel der Veranstaltung:

Terminwunsch:

 ggf. Ersatztermin:

Datum, Unterschrift:

#
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